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Die AG Interoperabilität erarbeitet die technischen und semantischen Grundlagen für die 
standortübergreifende Nutzung von Daten aus der Routineversorgung für Forschungszwecke.
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Aktuelle Ergebnisse der Arbeitsgruppe 
2024 / 2025
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Die AG Interoperabilität erarbeitet die technischen und semantischen Grundlagen für die 
standortübergreifende Nutzung von Daten aus der Routineversorgung für Forschungszwecke.
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Organisation der Arbeitsgruppe

 Die Ziele und Aufgaben der Arbeitsgruppe IOP sind in Arbeitssträngen organisiert und bilden die Roadmap.
 Die Weiterentwicklung der Kerndatensatzmodule und die Umsetzung der Inhalte in der Infrastruktur erfolgt 

entlang einer jährlichen Releaseplanung.
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Organisation der Arbeitsgruppe

 GitHub wird als Projektmanagement-Tool eingesetzt, um das Tracking und die Planung der Taskforce-Themen 
und der Kerndatensatz-Releases zu unterstützen.
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Die AG IOP als Inkubator für die frühe Anwendung zukünftiger 
Standards im Gesundheitswesen
 AG IOP als Vermittlerin zwischen Standardisierung, Versorgungsdokumentation und 

Forschungsinteressen
 interdisziplinäres Netzwerk aus Expert:innen der Bereiche Medizininformatik, Dokumentation, 

HL7 FHIR und Fachvertretungen klinischer Anwendungsgebiete
 Erprobte Prozesse und Strukturen für die Entwicklung und den Roll-out einheitlicher Datenstrukturen
 Enge Verzahnung und Abstimmung mit SDOs und nationalen/internationalen Akteuren (mio42, ISiK, 

RKI, BfArM, X-eHealth)

 Die AG IOP setzt sich ein für eine verbindliche Regelung zur flächendeckenden 
Umsetzung und Harmonisierung von IT-Gesundheitsstandards ein.
 Adressierung wichtiger Maßnahmen z.B. gegenüber der GFDI-Koordinierungsgruppe, um die 

Nachhaltigkeit und Skalierbarkeit nationaler Infrastrukturen zu sichern

 Ausblick: Klärung der zukünftigen Rolle der AG IOP und Sicherung der Nachhaltigkeit 
etablierter Strukturen und Prozesse.
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Dank und Kontakt

Weitere Informationen unter 
www.medizininformatik-initiative.de

Kontakt
Geschäftsstelle TMF e.V.
Charlottenstraße 42/Dorotheenstraße
10117 Berlin

+49 (30) 22 00 24 70
info@tmf-ev.de
www.tmf-ev.de | @TMF_eV
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